
Das Theater Palazzo dankt seinen SponsorInnen:
Basellandschaftliche Kantonalbank, Cello Velo, Holinger Solar AG, Landi/Milchhüsli,
Lüdin AG Druckerei, nationale suisse, Rotstab Reisen, Schweizer Getränke-Handel,

Solarspar Genossenschaft, Stedtli-Lade, SR Fundraising GmbH Oberwil

THEATER PALAZZO T: 061 921 14 01  Bahnhof/Postplatz  PF 348  CH-4410 Liestal
Leitung: Karin Gensetter (Programm/PR), Heidi Piombini (Administration/Koordination)
Kartenreservation/Vorverkauf: Buchladen Rapunzel im Palazzo T: 061 921 56 70 / theater@palazzo.ch

Eintrittspreise: 28.–/22.– (15.– Jugendliche bis 18J.) – wo nichts anderes vermerkt
Kindervorstellungen: 15.– Erwachsene / 10.– Kinder
Theater-Kasse/-Bar 1/2 Std. vor Vorstellung geöffnet

Kulturhaus Palazzo: www.palazzo.ch > Theater > Veranstaltungen
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AUSSERDEM IM THEATER:
Dia-Vortrag: Auf 2 Motorrädern von Feuerland nach Alaska:
Sa 15.1. 14:00+18:00 
Tanzabend/Disco Liestal tanzt (20-24:00): Sa 5.2. Oldies+World
Schülerkonzerte der Regionalen Musikschule Liestal: 14.1./27.1./23.2.

Grüne Organe 
Theaterstück von Astrid Kohlmeier – Schweizer Erstauffühung
Die junge Nudera sucht am Bahnhof den Menschen, der ihre Mutter halb tot gefahren und
Fahrerflucht begangen hat. Währenddessen verzweifelt ihre Schwester Veza bei der Pflege der
Mutter. Nuderas Bahnhofsbekanntschaft Elias drängt sie, ihre absurde Suche aufzugeben und eine
Spenderniere für ihre Mutter aufzutreiben. Organhandel ist teuer. Dafür geht die junge Frau an die
Grenzen der Selbstzerstörung und strapaziert die Beziehung zu Elias aufs Äusserste.
Verstrickt in Schuldgefühle und Leidenschaften gehen die ProtagonistInnen dieses packenden
Dramas in einer seelischen Zerreissprobe über ihre Grenzen.
Mit Nicole Lechmann, Nic Aklin, Dominique Lüdi. Regie: Marco Hausammann-Gilardi.

Eine Produktion der Theaterformation brot und salz mit SchauspielerInnen aus Basel

www.brotundsalz.ch

“Weibergeschichten” Wintergäste – Literatur-Lesungen
Die vom Amt für Kultur/kulturelles.bl konzipierten und organisierten Lesungen finden

dieses Jahr u.a. im Theater Palazzo statt.

Die Wintergäste-Reihe 2011 wirft einen Blick auf die Themen in Wien um 1900, wo alles neu
gedacht und neu gewagt wurde in Musik, Malerei, Sexualität und auch der Blick auf die Frau. 
16.1. Robert Musil: Grigia mit Peter Schröder
23.1. Heinrich Mann: Professor Unrat mit Desirée Meiser und Urs Bihler
30.1. Arthur Schnitzler: Fräulein Else mit Marie Jung

6.2. Lou Andreas-Salomé: Fenitschka mit Cynthia Coray und Simon Grossenbacher
Eintritt: 26.–/20.– www.kulturelles.bl.ch

So 30.1. 16:30

Figurentheater Felucca Basel für Kinder ab 3 Jahren

1, 2, ......SchlangenEi!
Ein Mitzähltheater mit ungefähr 1 bis 10 frisch geschlüpften Figuren

Das listige Huhn und die gutmütige Schlange haben ein Ei. Aber wem gehört es? Wer darf es
ausbrüten? Was ist im Ei drin? Huhn und Schlange geraten in eine grosse Eierei. Wenn zwei sich
streiten, freut sich ja bekanntlich der Dritte und der Vierte – in seinem Ei!
Am Ende finden alle ihr ganz besonderes Ei....
Spiel/Figuren: Anna Wiesemeier und Véronique Winter. Regie: Regula Inauen.

www.theater-felucca.ch

Mo 28.2. Premiere, Vorstellungen täglich bis Mo 7.3., 19:30

S’Rahmdäfeli – es Mümpfeli Vorfasnecht
Wie der Name soll diese Vorfasnachtsveranstaltung eine kleine Spezialität und ein Vorfasnecht-
Mümpfeli aus der Region sein: bissig, skurril, nicht immer leicht verdaulich, aber originell und
lustig. Dazu gehört Fasnachtsmusik, Schnitzelbank, eine kleine schräge Gugge, Gesangs- und
Wortbeiträge, verpackt in einen gemütlichen Abend. Für junge KünstlerInnen und alte Hasen,
Profis und Amateure wird eine Plattform geboten die Kultur “Fasnecht” auf die Bühne zu bringen.
Mitwirkende: dʼStänderlampe, Hammond Weber, Bea Schneider, Stefanie Bossard, Markus

Abt, Dani Muri, Michael Rickli, Julia Muri, dʼLandsknächt, Jürg Schenk, Sebastian Muri.

> Evtl. nur noch Treppenplätze vorhanden! > info@rahmdaefeli.com www.rahmdaefeli.com
Kartenreservationen/-Vorverkauf über e-mail+website rahmdaefeli

So 23.1. 16:30

So 16.1. 16:30

Kasper und der schiefe Hühnerstall für Kinder ab 4 Jahren

Figurentheater Tokkel-Bühne Liestal
In dieser Eigendichtung wohnt Kasper zusammen unter einem Dach mit der weisen Grossmutter,
dem Hausgeist Chlurigaun, der Katze, der Maus Graurock und dem fleissigen Huhn Rugedigu. In
diese Hausgemeinschaft schleicht sich betrügerisch und unerkannt ein Gast ein. Dieser wirft bei
einer günstigen Gelegenheit alle aus dem Haus, ausser der Maus. Dank Graurock gelingt es, die
Unruhestifterin zu verscheuchen und alle können ins Haus zurückkehren.
Stabpuppenspiel, Dauer ca. 50 Minuten, Mundart. 
Idee, Figuren, Spiel und Musik:  Christoph und Silvia Bosshard-Zimmermann 

www.tokkel-buehne.ch

So 23.1. 11:00

Fr 28.1. + Sa 29.1. 
20:30

So 13.2. 15:00

So  6.2. 16:30

Mo 28.2. – Mo 7.3.
19:30

palazzo
TT hh ee aa tt ee rr

Liestal


